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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 2«2
Donnerstag den 15. November 1877.

" ' ^ Erkenntnis. ^ ' " " -
, I m Namen Seiner Majestät des Kaisers hat
^ k. l. Landesgericht in Laibach als Preßgericht
H Antrag der l . k. Staatsanwaltschaft zu Recht

in 9 ^ " ^ "h " l t bes in der Nummer 124 der
.,. ."'bach in slovenischer Sprache erscheinenden
"̂tischen Zeitschrift ,8Iuv«n60« vom 6. November

un / I ^^ ^ ^^^^ ^ " ^ ^ ^^ ersten, zweiten
d" dritten Spalte und auf der zweiten Seite in
sck ' l " ""^ zweiten Spalte unter der Ueber-
IMst: , ( ^8 l ^ äols v iilu.I^vini 6 ^ 6 ^ " ab-
druckten Leitartikels, beginnend mit „Rsj «1o-
^2»llimi nllwäi« und endend mit „n,. Ilar ^
' ^ ^ loij^^ nuvo«v," begründe den Thatbestand
w Verbrechens der Störung der öffentlichen Ruhe

^ s 65 l i t . ll St . G., ferner der Inhal t der auf
/ ^ltten Seite in der ersten und zweiten Spalte

Druckten Original-Korrespondenz: «^ Lräll

^ l n d mit „Mroaui^ boäoöuoZt« und endend
2>, »NM1N «L ^»0iu ku» di«.^ ^U. poncho", den

Wbestand des Vergehens gegen die öffentliche
Ûhe und Ordnung nach § 300 S t . G., endlich

^ Inhalt des auf der vierten Seite in der zweiten
.^lte abgedruckten Eingesendet (?08in.mea), be-

"^nend mit ^X«r n« «^llim vöäuo äomn, 22.
llUilo« und endend mit „?ripl08t mMau«, be-
kunde den Thatbestand des Vergehens gegen die
Antliche Ruhe und Ordnung nach dem § 303
Et. G.

Es werde demnach zufolge §§489 und 493
> P . O. die von der k. k. Staatsanwaltfchaft
"Vaibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 124

.s Ieitschrift „8I0VM6L« vom 6. November 1877
Mtiget und gemäß §S 36 und 37 des Preß-
?,Ms vom 17. Dezember 1862 (R. G. B l . Nr. 6
!^ 1863^ die Weiterverbreitung der gedachten Num-
? " verboten und auf Vernichtung der mit Beschlag
dez^" ^emplare derselben, dann auf Zerstörung

Latzes der beanständeten Auffätze erkannt.
- ^ ^ b a c h am 10. November 1877.

^ ) Erkenntnis. ^ " ' " 2 .
das k , Namen Sr . Majestät des Kaisers hat
W tzi' ' bandesgericht als Preßgericht in Laibach
"kanttt. 2 ^ " ^ k' Staatsanwl ltfchaft zu Recht

in y ^ ^ Inhalt der in der Nummer 254 der
bacher ^ "scheinenden politischen Zeitschrift „Lai-
dtitt^Aglatt" vom 5. November 1877 auf der
^otil n̂ !.̂  ^ ^ r zweiten Spalte abgedruckten
^ t : 9, ünsche und Befchwerden", beginnend
^ t t." " borigen Freitag" und endend mit „Weg
^len" k ^nlosen, frivolen Zeug aus den Ge-
k̂tgeh gründe den objektiven Thatbestand des

^ A r ^ ^" Beleidigung einer gesetzlich anerkann-
3hz ̂  "nb Religionsgenossenschaft nach dem

^ P ^ " ^ demnach zufolge §§ 489 und 493
M k e ^ ' t ^ von der k. k. Staatsanwaltschaft
« ^'chlagnahme der Nummer 254 der Zeit-
tt §z""wacher Tagblatt" bestätiget und gemäß

des Preßgesehes vom 17. De-
?' < t ^ ^ r . 6 R. G. B l ' vom Jahre 1863)
5^ ' aus ^ "^ " "9 der gedachten Nummer ver-
^ ^^" E,p. ", Vernichtung der mit Beschlag

Latzes Velare derselben und die Zerstörung
^ ^ i b a H beanständeten Notiz erkannt.

1877.
^ Nr. 15,823.

! ^ Kundmachung.
1? 18?7 f/tagchrate Laibach kommen für das

i . w'. ^osan7be Stiftungen zur Verleihung:
6() ft " ^ "p t . Bernardini'fche Stiftung

2.) die Georg Thalmemer'sche Stiftung mit 61 f l . ;
3.) die Johann Jakob Schilling'fche Stifwng

mit 63 ft.;
4.) die Hans Iobst Weber'fche Stiftung mit

79 f l .
Auf diese vier Stiftungen haben Anspruch

Bürgerstöchter von Laibach, welche ihren sittlichen
Lebenswandel und ihre Dürftigkeit mittelst legaler
Zeugnisse, dann ihre im Jahre 1877 erfolgte
Verehelichung mittelst Trauungsfcheines und die
bürgerliche Abkunft durch die Bürgerrechls-Urlunden
ihrer Väter nachzuweisen vermögen.

5.) Die Johann NiklaS Kraschloviz'sche Stiftung
mit 63 ft., aus welche ein armes Mädchen auS
der Pfarre S t . Peter in Laibach alS Aus-
steuer Anfpruch hat;

6.) die Jakob Anton Fongoi'sche Stiftung mit
40 ft., welche an eine arme, ehrbare, zur
Ehe schreitende Tochter aus dem Bürger- oder
niederen Stande verliehen wi rd ;

7.) die Josef Felif Sinn'sche Stiftung mit 48 ft.
30 kr., zu welcher zwei der ärmsten Mädchen
berufen sind;

8.) die Johann Bapt. Kooat'sche Stiftung mit
151 f l . 20 kr., welche stiftungsgemäß unter
vier zu Laibach in unverschuldeter Armuth
lebende Familienväter oder Witwen von
unbescholtenem Rufe und mit mehreren un-
versorgten Kindern zur Bertheilung kommt;

9.) die von einem unbekannt sein wollenden Wohl-
thäter errichtete Dienstbotenstiftung im Betrage
von 50 ft. 40 kr., welche unter vier arme, dienst-
unfähige Dienstboten, welche treu gedient
haben und einen unbescholtenen Nuf sich be-
wahrt haben, zu vertheilen ist.
Bewerber um die vorerwähnten Stiftungen

haben ihre gehörig instruierten Gesuche
b i s 1 0 . Dezember l. I .

b" diesem Magistrate zu überreichen, wobei diejenigen,
welche sich um mehrere Stiftungen alternativ in
Competenz setzen wollen, abgesonderte Gesuche ein-
zubringen haben.

Stadtmagistrat Laibach am 7. November 1877.

(4706—1) ^ 3tr. 7882.

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Krainburg wird

bekannt gemacht, daß die
zum B e h u f e de r E r r i c h t u n g eines
neuen G r u n d b u c h e s i n der K a t a s t r a l -

geme inde P i v k a
aufgenommenen Erhebungsprotololle und verfaßten
Besitzbogen durch 14 Tage, von der ersten Ein-
schaltung dieseS Edictes an, zu jedermanns Einsicht
Hiergerichts aufliegen und daß für den Fa l l , als
Einwendungen gegen die Richtigkeit derselben während
dieser Zeit mündlich oder schriftlich eingebracht
werden sollten, zur Vornahme der weiteren Er-
hebungen der Tag auf den

3 0 . November l . I . ,
vorläufig in der GerichtSlanzlei, angeordnet wird.

Zugleich wird bewertt, daß die nach H 118
des a. G. G. amortisierbaren Forderungen in die
neuen Grundbuchseinlagen nicht übertragen werden,
wenn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am 8ten
November 1877.

(4705—1) ' Nr. 7942.

Liätatwnsckundmachung.
Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis

gebracht, daß am
1 2 . Dezember l. I . ,

um 11 Uhr vormittags, beim k. k. See-Arsenals-
kommando in Pola eine Offertverhandlung über
schriftliche Anbote abaehalten werden wird, um

die im Laufe deS Jahres 1878 im t. l . See-
Arsenale in Pola sich ansammelnden Material-
abfälle an den Bestbietenden käustich zu überlassen.

Die Benennung, beiläufigen Mengen und
die Schätzungspreise der bezüglichen Materialabsä'lle,
fowie die näheren Bedingungen, welche die Grund-
lage für den mit dem Bestbietenden dieSfalls abzu-
schließenden Contract bilden, können aus der aus-
führlichen Licitations-Ankündigung bei der Handels-
und Gewerbekammer in Laibach eingesehen werden.

Pola am 8. November 1877.
H. H. Hee-RrsenulzHommunäo.

(4724—2) Nr. 8142/V.

Zur Deckung des Bedarfes an getheertem und
ungetheertem Tauwerk, Huffing, Marling, Segel-
fpagat und fonstigen Hanffabrikaten für das k. k.
See-Arfenal zu Pola im Jahre 1878 wird

am 1 0 . Dezember 1 8 7 7 ,

vormittags 11 Uhr, beim l . k. See-Arfenalskom-
mando eine Offertverhandlung über fchriftliche An-
bote abgehalten und die Lieferung demjenigen Con-
currenten nach Entfcheidung der Marinesection des
k. k. Reichs-Kriegsministeriums übertragen werden,
dessen Anbot dem l . k. Marine-Aerar den meisten
Vortheil bieten wird.

Die wohlversiegelten Offerte sind mit einem
50 kr.-StemPel, der vollen Namensunterschrift,
der Angabe des Aufenthaltsortes, und auf dem
Umschlage mit der Aufschrift: „Offerte zur Liefe-
rung von Tau- und Hanffabrikaten" verfehen,
beim k. k. See-Arsenalskommando in Pola läng-
stens bis 10 Uhr vormittags an dem obbezeich-
neten Verhandlungstage einzureichen.

M i t dem Offerte ist gleichzeitig das Vaoium
im Betrage von 4000 Gulden, entweder in Noten
oder in Obligationen, letztere nach dem Börsen-
kurse berechnet, in einem besonderen Umschlage, —
ferner das Certificat der Handels- und Gewerbe-
kammer, wodurch der Offerent für die fragliche
Lieferung befähigt erklärt wird, beizubringen.

Die Preise in Noten österr. Währung für die
angebotenen Tau- und Hanffabrikate haben für je
einhundert Kilogramm der betreffenden Ware franco
Arfenalsmauth Pola zu lauten.

I n dem Offerte ist auch die Erklärung ab-
zugeben, daß der Offerent die besonderen Liefe-
rungsbedingnisse eingesehen hat, und im Falle er
Ersteher werden sollte, dieselben für den abzuschlie-
ßenden Contract als bindend anerkennt.

Die Zahlung für die eingelieferte und nach
kommissioneller Untersuchung übernommene Ware
erfolgt in Noten österr. Währung entweder bei der
k. k. Kriegsmarine-Kasse in Pola und Wien oder
bei der k. k. Finanz - Landeskasse in Trieft, oder
beim k. k. Marine-Alademie-Kommando in Fiume
gegen nach Scala I I und I I I gestempelte Quittung.

I m telegrafischen Wege, nach dem fest-
gefetzten Einrichtungstermine eingesendete Offerte
sowie alle Nachtragsanbote und Aufbesserungen
werden nicht berücksichtiget.

Die näheren Lieferungsbedingnisse, welche auch
in den abzuschließenden Vertrag aufgenommen
werden, können bei der k. k. Marinesecüon des
Reichs-Kriegsministeriums, dem Arsenalskommando
in Pola, Seebezirtskommando in Trieft, Marine-
Ergänzungs-Bezirkskommando in Fiume, Marine-
Detachements-Kommando in Budapest, den Handels-
und Gewerbekammern in Budapest, Agram, Zara,
Rovigno, Laibach, Graz und Klagenfurt, die
Muster der betreffenden Artikel auch " Fiume,
Trieft und Pola bei den genannten Manne-
behörden eingesehen werden.

P o l a am 9. November 1877.



2iz>s

A n z e i g e b l a t t .
<4e»3—3) I I I . 9943.

Concurs-Eröffnung
über den Nachlaß des am 9. Oktober
1872 in Zt. Veit verstorbenen Pfarrers

Mathias Mikä.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach ist über das gesammte, wo
immer befindliche bewegliche, dann über
das in den Ländern, in welchen die
ConcurSordnung vom 25. Dezember
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mögen des Nachlasses des am 9ten
Oktober 1872 in S t . Beit verstor-
benen Pfarrers Mathias Miks der
Concurs eröffnet, zum Concurskom-
nnssä'r der l . k. Bezirksrichter Herr
Gregor Heriou, mit dem Amtssitze zu
Laas, und zum einstweiligen Masse-
Verwalter Herr Simon J a n , Lokal-
laplan bei der Heil. Dreifaltigkeit,
bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, bei der zu diesem Ende auf den

2 2 . N o v e m b e r 1 8 7 7 ,

vormittags um 9 Uhr, im Amtssitze
des Concurskommissärs angeordneten
Tagfahrt, unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dien-
lichen Belege, über die Bestätigung des
einstweilen bestellten oder über die Er-
nennung eines anderen Masseverwalters
und eines Stellvertreters desselben ihre
Borschläge zu erstatten und die Wahl
eines Gläubigerausschusses vorzuneh-
men.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein sollte,
bis zum

2 0 . D e z e m b e r 1 8 7 7
bei diesem Gerichte oder beim k. k.
Landesgerichte Laas nach Vorschrift
der Concursordnung zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rechts-
Nachtheile zur Anmeldung und in der
auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 8
anberaumten Liquidierung^-, zugleich
Bergleichstagfahrt zur Liquidierung und
Ranobestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masseverwalters, seines Stellver-
treters und der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusses, welche bis dahin im
Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laiba-
cher Zeitung" erfolgen.

Laibach am 9. November 1877.
(4710-2) Nr. 7228.

Erecutive Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg

wlrd hlemit belannt ««macht:
ES sei über Ansuchen deS Johann

Ienlole von Podrece (durch Dr . Men«
linger) die exec. Fcilbielung der bei der
Realität Rctf.Nr. 203, Band V. Seite 209
aä Herrschaft Flübnig deS Franz Ales
für BlaS Ales haftenden Forderung pr.
400 ft. aus dem Abtretungsverträge vom
23. Jänner 1873, und der bei der Rea-

lität des Johann Zaoerl Rctf. - Nr. 6,
Einl. 'Nr. 1140 aä Herrschaft Görlschach,
für Primus Zaverl hastenden Forderun«
gen pr. 325 fi. 61 lr. aus dem Schuld»
scheine vom 6. November 1860 und pr.
125 ft. aus dem Ehevertrage vom 23ften
Jänner 1838 und Einantwortungscerli-
ficale vom 2. Jul i 1866, und pr. 70 fi.
aus dem Schuldscheine vom 2. Jul i 1861
— xow. schuldiger 49 fi. s. « . bewilliget
und hiezu zwei FeilbietungS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 1 . N o v e m b e r
und die zweite auf den

5. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Forderungen
bei dem Nennwerthe gegen gleich bare
Bezahlung hintangegeben werden wllcdln.

K l. Bezirksgericht Krainburg am
12. Oltober 1877.

( 4 7 1 1 - 2 ) Nr. 7680.

Executive
Forderungs-Aersteigerung.

Vom t. l . Bezirlsgerlchtc Krainburg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn
Matthäus Pirz (durch Herrn Dr. Mmcin-
ger) die exec. Feilbietung der dem Primus
Macel von Oberfeld gehörigen, bei seiner
Ehegattin Katharina Maiel aus dem
Kaufverträge vom 2. November 1876 zu
ersuchenden Kaufschilllngsrestforderung pr.
500 fi. bewilligt und hiezu zwei geil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

23. N o v e m b e r
und die zweite auf den

7.Dezember 1 6 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlölanzlei mit dem Beisätze
angeordnet worden, daß diese Forderung
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Nominalwerth, bei der zweiten
Fellbietung aber auch unter demselben gegen
sogleiche Bezahlung hintangegeben werden
wlrd.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
3. November 1877.

^4472—2) Nr. 10,116.

Dritte erec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen der l. l. Flnanztno-

curatur für Kram (in Vertretung des h.
l. l . Aerars) wird die Bornahme der
ezcecutioen Fellbi.tung der auf 1400 si.
geschützten Realltät des, Lulas Logar von
Werbiza, 8ub Urb.«Nr.i90 2ä Herrschaft
Iablaniz, bewilliget, und wird die Tag.
satzung auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 7
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser dritten Tagsatzun»; auch
unter dem SchätzuugSwerthe wird hintan-
gegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 21sten
September 1877.

(4530—3) Nr. 4726.

Reafsumierung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirtsgerichte Seuoietsch

wird lund gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«

procuratur für Krain (uom. deS hohen
l. l . Aerars) die mit dem Bescheide vom
3. Dezember 1876. Nr. 5520, an«
geordnet gewesene und fohm siftierte zweite
und dritte executive Zeilbietung der dem
Ialob Dolenc von C:rmel,ce H».-Nr. 3
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Senosetsch 6ub Urb.'Nr. 326 vorlommen-
den, gerichtlich auf 2960 ft. geschätzten Rea-
lltät reassumiert und zu deren Vornahme
die FeilbiclungS-Termine auf den

1. Dezember 1 8 7 7 und
9. J ä n n e r 1 8 7 8 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hiergerichtS
mit dem ursprünglichen VescheldSanhange
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
8. Ollober 1877.

(4674—s) Nr. 2005.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l . l . Bezirksgerichte in Neumarttl

wlrd mit Bezug auf daS dieSgnichtliche
Edict vom 2. «September 1877, Z. 1506,
tund gemacht, daß zu der auf den 30sten
Oltober 1877 anberaumten ersten Feil-
bietungs-T^gsatzung der Realität deS Herrn
Justin Raitharel zu Neumarltl, Grdb.»
Einl. - Nr. 331, 3ud Urb . . Nr. 531 2(1
Herrschaft Stein zu Vlgaun, kein Kauf-
lustiger erschien, und eS wlrd demnach zur
zweiten auf den

3 1 . N o v e m b e r 1 8 7 7
HiergerichtS angeordneten Feilbietungs-Tag-
fatzung mit dem frühern Anhange ge-
schritten.

K. k. Bezirksgericht Neumarltl am
30. Oltober 1877.

(4678—2) Nr. 13,564.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . städt.-deleg. ioezillSgenchle
Rudolfswerth wicd betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS PlimuS Wuker
von Unterschwerenbach (durch Dr . Rostna)
die ezec. Versteigerung der dem Johann
Gornit von Umerschwerenbach, derzeit in
Amerlla abwesend (durch den Kurator
Heirn Dr . Sledl hier), gehörigen, gericht-
llch auf 940 fi. geschätzten, im Grund-
buche sub Reclf.-Nr. 64 und 64 ' / , aä
Poganiz und sub Dom.-Nr. 24 »ä Strug
vorkommenden Realität peto. 686 fi.
o.«. o. bewilliget und hlezu drei Feil-
bietungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

26 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

24 . Dezember 1 8 7 7
und die dritte auf den

28. J ä n n e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichlS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten Feiltmlung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
drltten Fellbletung aber auch unter dem
selben an den Meistbietenden hintangege-
ben werden wird.

Die LicltationSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LlcitationSlommlssion zu erlegen hat, da«
Schätzllngsprototoll sowie der Orund-
lmchscftracl tonnen hiergerichtS eingesehen
werden.

RudolfSwerlh am 9. Oltober 1877.

(4676-2> Nr. 13,202.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . städt..deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird betannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Ursula
Koraiin die executive Versteigerung der
dem Andreas Eesar von Prckia gehörigen,
gerichtlich auf 1730 si. geschätzten Realität
Rectf.-Nr. 28 aä Habbach bewilliget und
hiezu drei FeilbietungS-Tagsahungcn, und
zwar die erste auf den

2 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 7
und die dritte auf den

23. J ä n n e r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
lm AmtSgebüude Eommenda mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungSwerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wild.

Die Licitatiousbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitatlonSlommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprbtololl und der Grund-
buchseitratt lünneu in der dleSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

RudolsSwerth am 6. Oltober 1877.

(4379—3) Nr. 4610.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung
Vom l. l. Bezirksgerichte Senol"!" ^

wird lund gemacht: . .^.,
Ueber Ansuchen der k. l. F'nanzpr ^

curatur für Kram (in Vertretung d " "' ^
l. k. Nerari) wird die mit dem OeW ,
vom 31 . August 1875, Z ^ , !
aeordnet gewesene und sohin sistierte »l" ,
exec. Fellbietung der dem Sebastian «' .
tonöii von Niedcrdorf aehöriaen,
Grundbuchs der Herrschaft SenoM '
8ud Urb..Nr. 167 vorkommenden, g ^
lich auf 1775 fl. bewertheten Real»"
reassumiert und zu deren Vornahmt ,
FeilbletungStermin auf den i

5. Dezember 1 8 7 7 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, h'"'
gerichtS mit dem frühern VescheidSMM -
angeordnet. „

K. k. Bezirksgericht Senosttsch "
1. Oltober 1877.
(4677 -2 ) Nr. N , M

Executive
Realitäten-Versteigerunz.

Vom l. l. ftädt.-deleg. BezirM"'" ,
Rudolfswerth wird belannt gemach^,

ES sei über Ansuchen der train. ^
lasse die executive Verstelaeruna d" !
Franz Riefet von Gutendorf M " " ^
gerichtlich auf 3495 ft. geschätzt"' ^
Grunbbuche deS GuteS Neuhof s u v ^
Nr. 19, Urb.-Nr. 31 vorkommenden ^
litüt bewilliget und hiezu drei u " ^
tungS-Tagsahungen, und zwar di«
auf den

2 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . Dezember 1877
und die dritte auf den

23. J ä n n e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von i i biS i^ ^
im AmlSgebäudeCommenda milde" >,
hange angeordnet worden, daß die v< ̂ ,
realität bei der ersten und zweit" ^
bietung nur um oder über den Sch°V ^c
werthe, bei der drltten aber au« ^
demselben hintangegeben werden w '^

Die LicitationSbedlngnlsse, ^
insbesondere jeder Licitant vor ae"A"
Anbote ein 10perz. Vadiuw 5 " ' ^ ,
der LicitatlonStommisston zu erlell" ^
sowie das Schätzungsprotololl "" ^
GrundbuchSextcact lLnnen in d" ^
gerichtlichen Registratur eingeseh"l iZ?>

RudolfSwerth am 2 2 . S e p t t n M ^ /

( 4 6 6 5 - 3 ) slc.^

Erecutive ^ .
Realitäten Vers te ig^

Vom l. t. Bezirksgerichte ^
belannt gemacht: «l^ I

Es sei über Ansuchen deS " <g<
kauc von Preker die eiec. ^ d o b c ^
der dem Ignaz Malouc von ^ a 80 ̂ '
gehörigen, gerichtlich auf ?1" ' ^ l «
geschätzten, im Grundbuchc d " g ^
Kallenbrunn gud Urb. - Nr. ^ j " A
menden Realität bewilliget u"v " ^ l "
FellbietungS-Tagsatzungen, «no
erste auf den

2 4 . November ,
die zweite auf den ,5.7?

24. Dezember 1v<
und dte dritte auf den „ 7 g M2b. Jänner ' s? > A
jedesmal vormittags um » ^ l » ^ ^
mit dem Anhange anae«rt>n ^ s s ^
die Pfanbrealität bei der erftc" ^

demselben hlntanaegebel ^ r ^
Die Licitatlonsbebingn'i'«, g,F

insb^ondere ĵ der M"an ^« ^ben ,
Anbote ein M e ^ V a w ^
Äcltationslommisfton zu M « ^ Ol ,
daS Schätzungsprotokoll un ^ sgel

September 1377. ^ ^ ^ ^ «
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Ml te exec. Feilbietung.
bom 95 ^"U auf due t.l.sfcit^e Edict

lanm ^ " f t l . I . , Z .5921 , wird
c °n > ? ^ ^ "aß zu der in der Exe.
3 °3' b" P^ l «uralt von Saf-
< j ^ " l h Herrn Dr. Mencinger von
Piu ^ / ^ ^ " Franz Marlooii von
L e 7 ' , ^ st. 23 lr. anf dm 19len
b'ttun ^ ' ' ^ " ^ n e t c n " s t " Feil-
A ? b u " bem Executen aehvriaen, lui
^ » 2 ^b ' ' l sch«f l (Lgg obKrain-
v^mm " - ' vir. 40, Rectf .-Nr. 24
M ? n " 1 " ^« l i l ä t l«in «uflustiger

" " " P, daher zur zweiten auf den
°Nüt°^ . 'November 1877

« r̂onetln Feilbiclung geschritten wirb.
19 O,,«. Bezirksgericht Krainburg am

^ F^) Nr. 9006

Mutive Feilbietung.
^ w ^ ^ - ^ . l s g e r i c h t e in «dels-

V , " bekannt gemacht:
lui... ° >/l in der ExecutionSsache der
öl« ^ " l e f Hello'schen Pupillen (durch
^s.f "Münder Marianna Zello und
du« / " e t °°n darein) gegen Josef Zello
di." "°in Nr. 0 wegen 151 fi. 77 lr.
2 ? .demBescheide vom 6. Oltober 1876.
°"»e^ ' " " l den 27. Februar 1877
lilü. ° ' " «-wese„e Fellbietung der Rea«

ûb Uib.'Nr. 17 ^ä Prem auf den
v o r . - / Dezember ^ ^ '

t>oria ^ " ° " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' " ^ ^ "
«ltl Anhange angeordnet.

22 ^ ' ^ Bezirksgericht «deloberg am
^ M e m b e r 1877.

l^14^Ij Nr. 6196.

Uebertragung
executiver Fellbietung.
^toer Ansuchen bcS Anton Domladii

°ll Feislriz wird die Vornahme der dritten
'ttc. Feilbietung der auf 3300 fi. geschätz-
'" Realität des Johann Fatur von Za-
^e 8ul) Urb.'Nr. 44 ^ä Herrschaft Pcem
^Nget, und wird die Tagsatzung auf den

h, 30. November 1 8 7 7
^ dem Bedeuten angeordnet, daß die
^ i t t i t bei dieser dritten Tagsahung
^ unter dem Schäßwerlhe hintan«
l»! werde; zugleich wird den unbe»
^nten Rechtsnachfolgern der verstorbenen
^ .""gläubiger Matthäus Lesar von
Kan ^ ' ^nton Fatur von Zagorje und
den , " " d u von Trieft bekannt gege-
h^ °"b ihnen zur Wahrung ihrer Rechte
t ^ ^ l l f Geniger von Feistrlz als Ku-

^ ^ kotum bestellt wurde.
^'.Bezirksgericht Feistriz am 17ten

^ ^ ^

illp.l: ^lecutive
Mäten-Verfteigerung.

lvlrt» k3 ' ' l. Bezirksgerichte Senosetfch
Eg « M nemacht:

^les ^ " über «„suchen deS l . l . Steuer-
l. l. z^° l t tsch (in Vertretung deS hohen
dlli, c v ^ ) die efec. Versteigerung der
t'wi ' t ' Konobel von Gründl gehö-
W h l ^ " ^ ^ i c h auf 58 l ft. 30 lr. ge-
°ls ^ ' . ? Grunbbuchc des Gutes Nuß-

>l"tnm ^ . ' ^ t r . 56/6, Wm.I. loi. 319
tll ^?"'ben Nealiläc bewilligt und hlczu

^ crfte """»«'Tagsatzuugcn, und zwar
. ^^^ ! den
" < ' ^ ^ m b e r 1 8 7 7 ,

^ b i l , . 9. Jänner
j , ' ^ t te »uf den
!°csti,,^ Februar 1 8 7 8 .

^ ^ " n M t a a s yon 11 bis 12 Uhr,
> < ^ ° " t dem Anhange angeordnet
!> st i l ln ^ ^ Pfandrealität bei der ersten
! , ^chlik..« '^"tung nur um oder über
2 " " l e ^ ? " ' " t t i ' bei der dritten aber

'td "lnselben hintangegeben werden

^^°"t>tre"!""°"sbedinanisse, wornach
^ 3 «in ̂  ^ " tan t vor gemach.em
l ° t d l ^ ^ t ' ° n « ^ " ' ^ " i u m zuhanden
Wr n > « ^ ? " " s s i o n zu erlegen hat.
«H>«^nr„ ?""^p'"°loll und der

» ^ r ° ° c t lünnen in der die«.
12 N- l. Be.i.» " U l einuelehen werden.

^^^ ^pte^Mls«e,^^ Senoselfch am

(4707—3) Nr. 5744.

Zweite exec. Feilbietung.
' M t Bezug auf daS dicsseillge ^bict

vom 11. August l. I . , Z. 5744. wild be«
lannt gemacht, daß zu dc» in der Exe»
culionSsache der Dorothea Hledöar (durch
Herrn Dr. Mcncinger) gegen Andrea« Net
von Kolriz poto. 33 st. 33 lr. und 6 fi.
38 ' / , lr. auf den 17. Oltober l . I . an.
geordneten ersten Feilbietung der dem
letztern gehvriuen, im Giundbuche 8nk
Urb. - Nr. 16 ' / . aä Florian'sche Gilt,
Rcctf.-Nr. 215, 225 aä Herrschaft Egg
und Nr. 258, 421 uä Grundbuch Krain«
bürg vorkommenden Realität lein Kauf«
lustiger erschienen ist, daher zur zweiten
auf den

17. November 1 8 7 7
bestimmten Realfeilbietung geschritten wird.

K. t. V:zirlsgericht Kralnburg am
17. Oltober 1877.

(4602—3) Nr. 8660.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit oem Gescheide vom 16ten
Iäimer 1877, Z. 602, in der Efecutions«
sache der t. l. Finanzvrocuratur in Laibach
gegen Johann Ruß von Oberlolwiz?)cto.
61 fi. 60 lr. s. A. auf den 27. Juni
187? angeordnete und sohln sistierte
dritte exec. Realfeilbietung wird im
NcassumierungSwege mit dem vorigen An«
hange auf den

7. Dezember 1 8 7 7 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts an«
geordnet.

«. l. VezirlSgericht Mottling am 3ten
September 1877.

l4514—3) Nr. 4383."

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Ialob
Z a i c , Lucia Z a i c , Mathias Ausec,
Helena Ausec, Helena Z a i c , Ursula

Z a i c und Maria Z a i c .
Von dem l . t. Gezirtsgerichte Egg

wird den unbekannt wo befindlichen Ia loo!
Haic, Lucia Zaic. Mathias Ausec. Helena
Ausec, Helena Zaic, Ursula Zatc und
Maria Zaic hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diefem
Gerichte Ignaz Maidi i aus Fürtschach
die Klage äo pr»63. 25. August 1877,
Z. 4380, auf Verjährt- und Erloschen,
erllürung der auf der im Grundbuche der
Herrschast Kreuz sud Urb.-Nr. 647, Rctf..
Nr. 473 und M^ . 656 vorkommenden
Realität iuäsbiw aushaftenden Forderun«
gen, und zwar:
^) aus dem Ehepacte vom b. Februar

1798 die Emfertigung für Mathias
Ausec pr. 400 fi. tt. W. und für Ka.
tharina und Helena Nusec u pr. 300 ft.
L.W.;

d) aus demUebergabSvertrage vom 21sten
Dezember 1815 für Ialob und Lucia
Zaic ob ihrer Rechte und Sprüche
und für Helena, Ursula und Maria
Zaic die Forderungen 5 pr. 300 ft.
jammt Naturalien, —

überreicht und wird zum ordentlichen
mündlichen Verfahren d:r Taa auf den

28. November 1877 ,
früh um 9 Uhr, Hieramts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
find, so hat man zu deren Vertretung und
aus ihre Gefahr und Kosten den Johann
Ieran von Förtschach als Kurator 2ä
llewlll bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu «hrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönncn, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre RechtS-
behelfe auch dcm benannten Kurator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver»
misüumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 25sten
August 1877.

(4604—3) Nr. 5606.

Uebertragung
execution Feilbietungen.

Die mit dem Bescheide vom 20sten
Apri! 1877, Z. 3915, auf den 22. Juni,
21. Jul i und 22. August 1877 an-
geordneten Realfeiloietungen in der E ^
cutionssache deS Georg Kump von Miitt-
ling gegen Marko Wajoa von Widosiz
Nr. 20 pcw. 140 ft. o. 8. c. werben mit
dem vorigen Anhange auf den

2 1 . November ,
2 1 . Dezember 1 8 7 7 und
20. J ä n n e r 1 8 7 8

übertragen.
K. l . Bezirksgericht Mbttllng am 16tm

Juni 1877.

(4608—3) Nr. 6767.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Die mit dem Belchelde vom Uten

März 1877, Z. 2565, auf den 13. Jul i
1877 angeordnet gewesene dritte ex«.
Realfeilbietung gegen Johann Starasinii
von Krastnz Nr. 17 wegen schuldigen
75 fi. 82 lr. s. A. wird auf den

2 8 . N o v e m b e r 187?
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Mottling am 13ten
Jul i 1877.

(4394—3) Nr. 3968.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Seisen»

berg wird hiemi: bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Jakob Mirtic

von TriebSdorf gegen Franz Zaletel von
Amberg wegen auS dem gerichtlichen Ver-
gleiche vom 22. August 1875, Z. 3230,
schuldigen 268 ft. 70 lr. 0. W. o. 8. o. in
die executive öffentliche Versteigerung der
dem letztern gehörigen, im Grundbuche der
Herlschaft Seifenberg sud Rctf.-Nr.410
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswerthe von 1496 ft.
ö. W., gewilligel und zur Vornahme der-
selben die drei FeilbietungS-Tagsatzungcn
auf den

3. Dezember 1 8 7 7 ,
7. J ä n n e r und
8. F e b r u a r 1 8 7 8 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichlS mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, baß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbietung auch unter dem
Schätzungewerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS Schützungsprotokoll, der Grund»
buchseitract und die LicltationSbedingnifse
lvnnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg am
em 11. Oltober 1877.

(4609-3) Nr. 9164.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . BczirlSgerlH« Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Koffall von VlutSberg die exec. Verstei-
gerung der dem I w o Koslelc von Drasiz!
gehörigen, gerichllich auf 2767 fi. geschätz- i
lcn Hubrealitüt nub Extr.-Nr. 54 der
Steuergemeinde Drastz bewilliget und hlezu ^
drei FeilbietuugS-Tagsapungen, und zwar
die erste aus den

30. November 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

1 1 . I ü n n er
und die dritte auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jcdeSmul vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im AmlSgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandlealilät
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem SchähungswMH,
bei drr dritten aber auch unter dcmstlben
hintangegeben werden wirb.

Die Llcltatlonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Uicitant vor gemachtem!
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden
der ^icitationslommisston zu erlegen hat,
sowie das SchützungSprotololl und der
OrundbuchSexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mötlling am I5ten
September 1877.

(4594—3) Nr. 5168.

Executive
Besitzrechte Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Simon
Supan (durch Herrn Dr . Mencinger) die
exec. Feilbletung der dem Herrn Iohlmn
Loler von Krainburg auf daS Haus Nr. 163
sammt Garten kä Stadt Kraindurg zu-
stehenden Besitz- und Genußrechte, im
gerichtlich erhobenen Schützungswerthe von
1260 si., bewilliget und hiezu zwei Feil-
bietungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

26 . N o v e m b e r
und die zweite auf den

10 D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittag«,
in der Gerichtslanzlei mit dem Beisätze
angeordnet worden, daß diese Vesthrechte
bei der ersten Feilbietung nur um odir
über dem Schätzungswerth, bet der zweiten
Fellbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung hintangegeben
werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg nm
21. Jul i 1877.

l.4529—3) Nr. 4961.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . VezirlSgerichie Senozetsch
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS iiulaS Zadnll
von Wataule die exec. Versteigerung der
dem ThomaS Matijazie von Farnle gehö-
rigen, gerichtlich auf 139 fi. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Senofelsch
3ut> Urb.-Nr. 540, wm. 111. toi. 149
vorkommenden Realität bewilliget und hiezu
drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

I . D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
lm Gerichtsgebäude zu Senosetsch wit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfanorealilät bei der ersten und zweiten
Feilbiclung nur um oder über dem Schü-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingntsse, wornach
insbesondere jeder Uicltant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der LicitationSlommisfion zu erlegen hat,
sowie das SchüßungSprotololl und der
GrundbuchSextratt tonnen in der dies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch am
20. Oktober 1877.

(4610—3) Nr. 9198.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Margareth
Sepoher von Semilsch die exec. Verftei-

! gerung der dcm MalhlaS Stedl von Vrezje
! gehörigen, gerichtlich auf 669 ft. geschützten
Hubrealilät sul) Eftr.-Nr. 16 der Steuer«

^ gemeinde Pervische bewilliget und hiezu drei
FeilbietungS-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

30. November 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

1 1 . I ü n n e r
und die dritte auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jebesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, i »
AmlSgebüude mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchähungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LiclllltionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder illcltanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat, so-
wie das Schähungsprotololl « " ° ,
GrundbuchScxlract tonnen <" « ^ '

Ib . September 1677.
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Hatte den 15. November 1677

Salon ~ Jumper!
lM

Hotel zur „Stadt Wien,"
ausgeführt von der

Uilitäl-UuMapele des 53Znf.-Aeg.
Anfang halb 8 Uhr abends.

Zu gütigem zahlreichen Besuche ladet erge-
benst ein

M. Stehle,
(4746) Restaurateur,

! Hotel „Stadt Wien".
l Dreher Oier,
! per Liter im Lolale 26 lr., über die Gass,
> und im Schanlzimmer 24 lr.
Vorzüglicher Marlerbdorfer. per V. l!itei

)(4343) 11 14 lr.
> U » r t i n 8tell!e, Restaurateur,

^""' Gasthaus
! „zur neuen Welt."
>Heute: ^arni in ^eeeik mit
l Macca roui.

Heirats-Anttllg.
Ein Kaufmann, 31 Jahre alt, mit einem

rentablen Geschäfte und einem Vermögen von
7000 bis 8000 fl,, in einem lebhaften Orte,
wünscht sich zu verehelichen und bietet einem
Mädchen oder einer kinderlosen Witwe im Alter
von 24 bis 28 Jahren auf diesem nicht mehr
ungewöhnlichen Neae die Hand. Beansprucht
wird Häuslichkeit, Liebe zur Theilnahme am
Geschäfte und ein Äarvermögcn von 4000 bis
5000 fl. — Discretion ist verbürgt.

Gefällige Gegenanträge wollen unter Chiffre:
, , « « « « « ü « k an die Expedition dieses
Blattes gerichtet werden. (4749) 3—1

Eine (4744) 3 - 1

viertel Loge
im zweiten Range ist d i l ! i z« t zu vergeben.

Näheres in der Buchhandlung Kleinmayr
und Bambcrg.

An Herrn Ludwig P....
Nachdem alle meine bisherigen Bemühun-

gen, zu meinem aus den Jahren l«73/74
herrührenden Guthaben von ä. 7«J-50 nebst
Verzugszinsen zu gelangen, erfolglos sind
und Sie Ihren wiederholten, sowol mündlichen
als schriftlichen Versprechungen, die Schuld
in Monatsraten abzutragen, nicht nachkom-
men, io fordere ich Sie hiemit auf, dies so
gewis» innerhalb 14 Tagen zu thun, als ich
im andern Falle mich veranlasst fühlen würde,
Sie mit vollem Namen zu veröffentlichen.

Um aUfliUigen irrthilmlichen Auffas-
sungen zu begegnen, erklUre ich, dass
obgenanntcr Herr nicht In Laibacli do-
mleiliere.

Laibach am 14. November 1877.

(4729) 2 L. Schumi.

Auf einer Herrschaft
unweit Laibach sind l4683) 3-3

M0Alstr.Kothliuchenholz
lmc auch

Mchtenjlämme
von 20 bis 30" Durchmesser gleich verkäuflich;
die Ausfuhr bequem. Nähere Auskunft ertheilt
Kleinmayr H Bambergs Buchhandlung.

Pariser
GluspkwtogruplueN"

Kunstausstellung.
Nam 15. bi« 17. Aobemb« j»t llu»ge»ttllt:

VII. Serie:

Reise durch England und
Schottland.

(4339) 1« Zu sehen

im Hause der Hllndels-Khranftalt
am Kaiser Josessplatz Nr. 12.

Geöffnet von 10 Uhr vormittags bis 8 Uhr
abends. Entree 20 tr.

D M " Cine Partie Glasbilder ist zu ver-
kaufen, auch einzeln.

Philbarm. Gesellschaft
in Laibach.

Anmeldungen zum Veitiitte werden vom
Herrn H^r ! l^^r inzsr , N»tllHu«pl^ti.
entgegen genommen. (4726) 2—2

Die Direction.
Franz sche

Lebens-Essenz.
allgemein belanntcs Hausmittel, wirlt aus-
gezeichnet gegen die meisten Krankheiten, I n
Flaschen ü, >0tr.

Um Fälschungen zu vermeiden, wird je^c
Flasche meinen Namen im Mase eingeprägt
haben und begleitet sein von eincr genauen Ve<
schreibung in t>eutfch«r nnd sloveuifcher Sprache,
die mit meiner Sckuumarte v<>,sckn iN.

G. Piccoli.
Npothelel, „zum Enge l " , ^!su«r«t l>a««o,

l.»ldHol». ^ (0^9) i>s).̂ 0

«luch zu!>ab«n ln »er
Urdinatlo»»»U>!«!,lt für

Lo3cl,loc^8-l(sanl<l,oit6n
von l lLW

Ä»l!li,!ill, dtl Wis»er medic, Hacültät,
Ml»n , I'̂ «T>>«< „>< - « l » ^ 2 2 . <^
Vurzüsslicl» w,rds!, dic scheinbar un- ?<
he i lba ren HiUle vl»,i <,<sr<»w<i<<»ter >

ManncOklaft „<!,»ilt. ^>
t^rdinat i l i» <,!>i<lch uon l »—^ Uhr. ^
Nuch wird durch <Vossesv>i»de!!<behan»
bllt », wlldl'O Mrticaüieotfbejmgt. ^
W U ' l » ^ . N!»»»»« wi,rd« d»«ch die ^>

Er»fin!,,l,ss z»m nmer, Unlverl.. ^

Bfti ,; it

! • • Ü o J- I-

j Ŝ in?
V • • * JQ

S "a s"
B id ^~

0 £ Ji

Flaschen - Bier
(Märzen-Exnort)

aus l!ec Oelmerei äee Oebeüäer Uo^ee
in Leopoldsruh bei Laibach

wird i» Msten von 25> Flasche» auswärts versendet.
Bestellungen werden direlte an die ^ranerei oder an Herrn ?etvr I<lr«»nllc,

Handelsmann in Laibach. und an Herrn r « U 2 v o l s u i , Handelsmann in Kram.
bürg, erbeten. (20M liU

Ludw. Szepessy,
I. üejirll, VpermMl Nr. l!. V» t ^ l l ^ I I , . /lanitn,l>ri!cktllstlaßl 13.

für Centrntüeizunn unä Nenlilutiun, Mafser- unä Ou»nntagen.

Negulier-Füüöfen
mit gußeisernem Mantel, mit uder ohne Ventilation

(Patent Zwillingcr),
leine stralzlende Wnrnlc, nerinner «ohlenconsum; der Heiz-
liirper lann «iemnlo nliiheud werden. Vrenndauer l»cl

sieben divcrjc» Vröften 4 bis 14 Etnnden.
Aufträge werden ill meiner ??icdcrlage suwie im Comptoir

de? cr,>l,eno»llch Albrecht'schen Produltcnverschleikeo: H l . ,
'Ilculinstgnsse Nr . 12. entgegengenommen. (4046) l0 7

!!Gegen Lungenschwindsucht und Engbrüstigkeit!!
ist der durch Hundorto von Zougnisson als

vorzüglich gepriesone,', , , , . xr ,,
rsSmmwmtmm^^^^m^KmSiiSivmSm\aus untorP"08P'lori!!f8aurem Kalko

11 Fur llrii»tlei«len<le!!
^ ^ ' - ^ P f P f R f W B Ä ^ ^ ^ V ^ P Soit 30 Jahron boliobt und
(oltl }WSmMŠmiSnS^( * Z\ I n a c l ) ärztlicll(ir> Gutachton viol-

Ill 1̂ 1 NÜiilllÜMilll! N I ~'i I 1
Stot8 in fnschein Zustande

ržl*Ef. L l l l l lHHIHj l l l lK ' a! > •-«> »okoininon in Laibacli boi:
$*°U~ IraPlIilMIllB " H A^^ckor Josef Svoboda :

i ^ ' ^ M M l I B I M Ä I r *\A un(1 F- M- schmitt.

•i Rohes UiWChliti:
||kaiif.,..r.>rtwUl.r(.i..lSiii.Mi.6|flicl.sthoheDlt»i-

Tn Carl Pamperl Söüne, i
» . . Un.cbliltwl.raelzorei,KerMn-.i.SMsen«n«g*;|

I iLafBi T.Zündwaar«n,llal»ucJitungi»-«."twu

I n Klagenfurt ^ ^

(4708-2) Nr. 741b.

Kuratorsbestellung.
Vom t . l . Bezirksgerichte Kr°ln«

wird belannt gemacht, daß über UrsulaM»^
recte Lrzar von Freithof bei G"«'' ."z
Veschluß des hochlübl. l . l . LandesgH
Laibach vom 2. Oktober l. 3-, 0 ' ^
wegen Wahnsinnes die Kuratel oer,«»
und doß ihr Anton Leolouc von ü"
Hof als Kurator aufacftcllt wurde.

K. l. Bezirksgericht Kralnbulg
23. Ollober 1877. ^

^4709-2) Kr. 593l<

Kuratorsbestellung.
Gom l . t. Oezirlsaerichte 5 " ' " ,

wird mit Vezugauf das Edict o o " ^
d. I . , Z. 4828, belannt gemacht, ° a ^
in der EkecutlonSsache d-r Hell"" « ̂
uon Krainburg (durch Dr. ^u r« " ^
dort) gegen Varthclmä Konc von ̂
für die unbekannt wo befindlich" ,
thelmä Rösch von Krainburg l U ' d » ^
^oyar von Hülben lautenden »" ̂ .
blet'.mgSrubritm dem für dieselbel» ,
ljestellten Kurator aä 2cwV ^^^
Dr. Mencinger, Advolaten in lll<""
zugestellt wurden. D

K. l . Vezirlsgcricht KralNv"«

7. Oktober 1877.

(4Ü11-3 ) Nr. 86^'

Relicitation. „
Die angesucht« Relicitatlon b" ^

Grundbuche der Herrschaft K r M ^
Curr. .Nr. 364 uno 395 vorloM . ̂
vom Marko Musi i von P°dzt " ,W
^zcccutionswlgc erstandenen ^ ^ <
wird wegen Nichterfüllung der Llc'la ̂ ,
^edingnisfe bewilliget und zu dell" ̂
nähme dle einzige Tagsatzung aus

3 0 . November I s ? ? , . B
oormitlag« um 10 Uhr, hiergeriG ^
)cm Anhange angeordnet, daß be . ̂ „
Tagsatzung obige Reallliiten ulN ' ^,
Preis an den Meistbietenden hin"""
den werden. ^ 3le>>

K. l . Bezirksgericht M « t l l n g »«"
September 1877. ^ ^ ^ - - ^

5515^5) ^ '
Dritte exec. Feilbiet«..

Ueber Ansuchen der Ioscfa S e " ^
Feistriz wird die Vornahme ° " ^
zeilbletung der auf N 6 0 fi-s^-/
Realität des Johann öenllnc vo" ^ ,
dije, »ubUrb.'Nr. 4/6 aä b e r r M ' ^ e "
bewilliget, und wird die Tagsatz«"«

1 1 . D e z e m b e r 1 " ' h«ß ^
mit dem Bedeuten angeordnet, M
Realität bei dieser dritten Ta°sa«" ^
unter dem Schätzwerthe wird h>"
ben werden. ,„, M"

K. l. Vezirlsücricht Felstck "
September 1877.
(4625—3) ^ ' ^ i

ZlveiteeMFeilbB'I
Vom k. k. Kreisgerichte ' « s F

werth wird in der Efenltl " ^ '
derk. k. Finanzprocuraturgeg c ^ .
Helm, rejp. Franz R ä u b e r s .

^ 1 ' / , kr. kund gemacht: ^l<
E s fei zu der auf d e n A ,

tober 1877 angeordneten l ^
cutiven Feilbietung der N e a ^ ^ ^
Nr. 182 ^ä Grundbuch ^ . ^

und daß nunmehr zur ^ " i ,

"uf den ^ 1 «7 ^ «
23. s '

angeordneten zwetten ^ l ^

schritten werde. «„ ^ltov
Rudolfswerth am ̂ -

l877. ^ ^ ^ ^ ^ "

Prnck und Verlag von I « . v. »leinwayr H Fed. «ambera.


